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Kampf für 7 Prozent geht weiter 
 

 

Auch am 7. September demonstrierten Hoteliers und Gastronomen aus ganz Bayern 
für ihre Forderung nach einem reduzierten Mehrwertsteuersatz für Hotellerie und 
Gastronomie. Schauplätze waren diesmal das Gillamoos in Abensberg und der 
Lederer-Biergarten in Nürnberg. Bereits seit 7. April fanden jeden Monat – jeweils am 
7. des Monats – an verschiedenen Orten Protestaktionen statt.  
 

Den Auftritt zahlreicher Politiker 
verschiedener Parteien beim Gillamoos 
im niederbayerischen Abensberg nutzte 
der Bayerische Hotel- und 
Gaststättenverband DEHOGA Bayern 
(BHG), um mit Protestplakaten und 
persönlichen Gesprächen der 
Forderung Nachdruck zu verleihen. 
Sämtliche Zelte auf einem der 
wichtigsten bayerischen Volksfeste 
waren mit Pro-7-Prozent-Plakaten 
geschmückt. Auf offene Ohren stießen 
die Gastronomen– wie in der 
Vergangenheit auch schon – bei CSU, 

FDP und Grünen, die die Forderung unterstützen. Einzig Bundesfinanzminister Peer 
Steinbrück (SPD) sah sich im Bierzelt nicht nur mit zahlreichen Pro-7-Prozent-
Plakaten, sondern auch mit diskutierenden Gastronomen konfrontiert. Sowohl 
Präsident Siegfried Gallus als auch der oberpfälzer Bezirksvorsitzende Robert 
Drechsel konnten allerdings an seiner ablehnenden Haltung wenig ändern. 
 

Am Nachmittag zeigte der BHG bei 
einem Sommer-Grillfest der drei 
fränkischen Bezirksverbände im 
Biergarten der Lederer Kulturbrauerei 
noch einmal die rote 7-Prozent-Flagge. 
Sowohl die Staatssekretärin im 
Bundeswirtschaftsministerium, Dagmar 
Wöhrl, als auch die Vorsitzende des 
Tourismusausschusses, Marlene Mortler, 
betonten dabei ihre Unterstützung für die 
berechtigte Forderung der Branche. 
„Wenn man es mit Hotellerie und 
Gastronomie ernst meint, muss man die 
Mehrwertsteuer reduzieren“, sagte beispielsweise Marlene Mortler. Rund 300 
Gastronomen aus ganz Franken zollten dafür kräftigen Applaus. 

Der BHG im SPD-Zelt beim Gillamoos 

Auch das Grillfest in Franken stand unter dem Motto „PRO 7%“ 


